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Burnout
Der Begriff Burnout wurde
ursprünglich in den 1970er
Jahren geprägt, um die Folgen
von „starkem Stress und hohen
Idealen“ in den Pflege-Berufen
zu beschreiben. In diesen
Bereichen verspüren viele
Menschen ein hohes Maß an
moralischer Zielstrebigkeit,
den Willen, etwas zu bewirken,
und den Drang, über sich
hinauszuwachsen. Die
Weltgesundheitsorganisation
hat Burnout kürzlich neu
definiert als „ein Syndrom, das
mit chronischem Arbeitsstress
verbunden ist, der nicht
erfolgreich bewältigt wurde“.
In unserer schnelllebigen Welt
ist das Risiko an Burnout zu
erkranken, deutlich gestiegen. 
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Burnout
Dieses Syndrom beeinträchtigt
die Arbeit im Unterricht, indem
es einen spürbaren Einfluss auf
die Qualität des Unterrichts hat.
Diese Auswirkungen können
von wenig bis gar keiner
Anerkennung über
unangenehme Lernerfahrungen
bis hin zu einem negativen
Schüler-Lehrer-Verhältnis
reichen.

Darüber hinaus kann es sich
sowohl auf den Lernerfolg der
Schüler/-innen auswirken, wenn
die Unterrichtsmotivation der
Lehrperson gering ist, als auch
auf die Lehrperson selbst, da es
dessen geistige und emotionale
Gesundheit verschlechtert und
somit die Effektivität im
Unterricht beeinträchtigt.



2022-1-ES01-KA220-SCH-000087432

Burnout
Lehrkräfte sind meist
überlastet und unterbezahlt,
was zur Folge hat, dass einige
neue Lehrpersonen ihre Stelle
innerhalb der ersten fünf
Jahre ihrer Tätigkeit
aufgeben. 

Lehrkräfte müssen
psychologische Unterstützung
erhalten, um
Bewältigungsmechanismen zu
erlernen, die ihnen helfen,
ihre Emotionen zu regulieren,
ihre Freude an der Arbeit
wiederzuerlangen und ihren
Schüler/-innen die
notwendigen Werkzeuge für
einen erneut erfolgreichen
Lernprozess zu geben. 
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